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Deutscher Heeresbericht.
Erfolgreiche deutsche Untern eh,nun ^en . Ein
feindlicher TeilaUgriff abgewiesen . Wechseltide

Artitterietätigkeit .
MTB . Großes Hauptquartier , K. Mai . (A>ntl .j

Westlicher Kriegsschauplatz .
^ ttesgruppen Kronplinz MmA lZ. IeutlÄrKkoWrinz .

Im flandrischen Kampfgebiet führten wir erfolgreiche

^
utrrnehmungen durch. Ein feindlicher Teilangriff südlich

tia
* ^ 0 e 1 scheiterte. Am frühen Morgen vorübergehend hef-

5g ^
^irtilleriekampf zwischen ^ pern und B a i l l e u l.

^ gsiiber lag nur der K e m m e l unter stärkerem Feuer .

Urh
k £m Nordufer der Lys , am La Baffee - Kanal

in einzelnen Abschnitten des Schlachtfeldes beiderseits der
o tn m c lebte die Feuertätigkeit am Abend auf . Erkun-
^gsgefechte und Vorstöße in die feindlichen Linien bei H a n-

8 Q r & und südwestlich von B r i m o n t brachten Gefangene ein.

Heeresgruppe Herzog Aibrecht .
^ In Vorfeldkampfen mit Amerikanern , südwestlich von

j
a moiit und mit Franzosen am Hartmannsweiler -

° p f machten wir Gefangene .
*

den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues .
De ? Erste Gencralquartiermeistcr : Ludendorff .

Sie deutsche Offensive . ,
^ utmagliche deutsche Ueberraschungen .

be
^ ^" ch> (Privattel . ) Die „Zürch . Morgenztg .

"

zeick.
' ^a^ einigen Tagen deutlicher werdende An -

»m fl»
^a^ ir ' daß im Osten Frankreichs bedeutsame Ereignisse

bei »t
Cti!cn stnd. Es sei anzunehmen , daß militärische Aktionen

die N Reims oder Soissons erfolgen werden . Während
' afi

^ rmee Arnim den Kemmel weiter behauptet gegen alle
Gegenangriffe des Gegners und fest stehen bleibt , besteht

v>!d
^^ chkeit oder gar Wahrscheinlichkeit , daß eine ganz

^
®te deutsche Armee an einem ganz anderen Frontteil des

Greils nunmehr das Wort erhält , (g . K .)
ein

° ®a' cI > 6 - Mai . (Privattel .) Laut „Basl . Nachr .
" besagt

^
^ Pariser Haoasnote , daß die Deutschen unruhig bleiben .

^ genwärtig werden die Einheiten aufgefüllt , die Divisionen

Diu ?^ ^piert , immer mehr Artillerie zusammengezogen und
^

'Uutionsvorräte angelegt . Man müsse mit neuen deutsche»
"Sttffcn rechnen .

b en »1er Reutervertreter an der britischen Front meldet , es sei
im ut ' chcn gelungen , trotz heftiger Gegenangriffe der alli -

gelter kuppen den Kemmelberg bisher zu behaupten ? dies
Icfw ^ e Lage für die Alliierten in diesem Abschnitt
'™ le% (g . Ä . )

Die englischen Verluste .
Berlin , 3 . Mai . Die Nachrichten über die englischen

ftijL ' e häufen sich immer mehr . Die 8 . Division hatte in ihrem
H»r n „ l Abschnitt Oreuil derartig geblutet . b«R die Kompagnien
6°tnts»Si 20—30 Mann stark waren. Das 2 . Middixregiment wurde

aufgerieben. Mit einem überlebenden Rest von nur Sil
^ an» dem Gefecht zurückgekehrt, erhielt es an Ersatz 115»
chert ck zwar den gesamten Bestand seines in England befindli -
iüb» "^ udepots , die ohne Kriegserfahrung in den Kampf ge-" r wurden.
Ichen »r lungen englischen Rekruten haben sich bei dem letzten deut-
zu sein ?nff wenig bewährt . In dem Bewuhtsein , schlecht geführt
j&toaJh überzeugt von der Nutzlosigkeit persönlicher Tapferkeit , un -
ö°* b,v w praktischen Gefechtsweise , flohen sie ü./irenweise
ei >̂ » ^ "^ deutschen Angriff und wurden in grosser Zahl durch ihre
. w ^ k'W-re niedergeschossen.

k Berlin . 5 . Mai . Das 10. Ches-Negiment ethtt an der
R°n y

n̂ wuptfompffront ungeheure Verluste. Die cnaltjrfje Divi -

5̂ 7 (pcoron-er , UBO TÎ U au-T«eTuur mu « i^ u .
Uitb >»? ^ °n verlor das erstemal 350. das zweitemal 400 Mann
t'Ctn y ®°n}'n Stab . Der Ersatz bestand hauptsächlich aus Arbei-

' Informationen und g«nz fungen Rekruten.
Lloyd George spricht Mut zu .

3]tteu . ;? aoi3' 5- Mai . (Priv .-Tel .) Reuter meldet ein ausführliches
Itv, , Lloyd Georges, in dem dieser erklärte , er habe mit ver-
®e"« tar

en
f

enetaIft gesprochen, die alle voll Vertrauen Ir. en . Die
>n begriffen angeblich nicht, warum man in gewissen Kreisen

Q& i*r <? • öetere . man sei geschlagen , ferner sagten die Generale,
>nüsse ^>6ernd , wenn er Gelände gewinne , unerhörte .Opfer bringen
tttf att r ®1 Kehrreim der Erklärungen Lloyd Georges ist ein Auf-
!N>t." und an das Volk : „Seid guten üvtutes , es geht

. p tf T- ZtA .)
• n neues Beweisstück gegen England .

jtädcn „ • ^ ^ lin , 5 . Mai . Unter erbeuteten englischen Schrift -
'^ bskg . t ^ den Kämpfen der letzten Tage fand sich eine General -
*Hb mit der Ueberschrift „Vertraulich "

. Sie stellt Belgien
Teil von Nordsrankreich dar und ist vom britischen

h t?
m *ts im Jahre 1913 gedruckt worden . / Ein neuer Be-

Ma»
', .??? wan englischerseits mit einem Aufmarsch an der Seite

in Belgien gerechnet hatte .
Der amerikanische General st absche f.

* ,*
* * • Paris , 6 . Mai . (Nicht amtlich .) Ag . Havas . Die

chif ^
^ Melden : Generalmajor Andrew ist zum Generalstabs -

>dvx^ amerikanischen Streitkräfte in Frankreich ernannt

Zur Fernbeschiehung von Paris .
o Zürich , Y. Mai . (Privattel .) Der „Zürch . Morgenztg .

"

zufolge berichten Pariser Vlätter , daß es bisher noch immer
nicht gelungen sei , den Standort der deutschen Ferngeschütze,
die Paris beschießen, ausfindig zu machen , trotzdem die fran¬
zösischen ' Flieger alles versuchen . Sie wollen lediglich beobach -̂
tet haben , daß die Deutschen sich alle Mühe geben , den Stano -
ort der Eeschütze zu verbergen und dabei eine List anwenden ,
d̂ie darin besteht , daß , sobald aus deni weittragenden Geschütz
em Schuß abgefeuert wird , gleichzeitig von verschiedenen Punk -
bsn aus ein Dntzcnd 17 Zentimeter -Marinsgeschütze feuern ,
wodurch die französischen Flieger über den Standort der rich-
tigen „Berta " ständig irregeführt werden , (g . K .)

Die Kampfe in Palästina .

Türkische Berichte .
MTB . Konstantinopel . 5 . Mai . (Heeresbericht.) Palästina -

front : Auch gestern scheiterten auf dem östlichen Zordanuser alle
englischen Angriffe gegen unsere Stellungen unter schweren Ver-

lusten. Ihrer Rückzugsstratze beraubt , stiefien die nördlich des
Hauptkampffeldes geschlagenen und zersprengten feindlichen Keval -
lerie-Regimenter in dem schwierigen Gelände überall auf unsere
angriffsfreu/digen Truppen . Eine Anzahl Eefangene , einige Ma -
schinengewehre und ein Pali ^erkraftwagen fielen in unsere Hand.
Sonst nichts von Bedeutung .
Eine schwere englische Niederlage auf dem

östlichen Zordan - Ufer .

MTV . K o n st a n t in o p e l , k . Mai . (Nicht amtlich.) Amt-
licher Heireodericht von gestern . Palästinafront . Auch d -r
zweit ? Vor st oh der Engländer auf das östliche
Zordan - Ufer hat mit einer schweren Niederlage des
Feindes geendet. Umsangreiche Vorbereitungen waren getroffen,
zahlreiche Truppen zusammengezogen, um gemeinsam mit dcn Ne-
bellen vom Ostjordanland Besitz zu nehmen und von den dortigen wich-
tigen Verbindungen . Unter dem Schutze der starken und in über«
höhten Stellungen besindlichen Artillerie wars der Gegner am 30.
April , morgens , seinen Angriff unermüdlich über den Jordan gegen
unsere Stellungen südwärts von der Strohe I e r i ch ô - E s - S a l t ,
während Grogtavalleriemassenmit Geschützen und Maschinengewehren
im Iordantale , noch Norden ausholend, dazu bestimmt waren, uns
in dcn Rücken zu fallen.

Dank der raschen Entschlußkraft unserer Führer und
der unermüdlichen Haltung unserer Truppen in
schwieriger Lage Schulter an Schulter mit den deut -
schen Kameraden wurde der Plan des Gegners zunichte. Die
fünftägigen wütenden Anstürme gegen unsere Front
wurden durch die mit groher Energie geführten , zäh ausharrenden
Truppen des Obersten Böhm , zu einer vernichten -
den Niederlage . Die Truppen des Obersten Böhm nahmen
einer feindlichen Kavallerie sämtliche Geschütze ab.

Unermüdlich griffen unsere Flieger trotz heftiger feind -
licher Gegenwirkung den Feind an Dank der Tätigkeit des Nach-
richtendienstes und des Eisenbahndienstes konnten rechtzeitig in«
Befehle der höheren Führung zum Herantransport

'
von

Verstärkungen ausgeführt werden . Unter Einbuße vieler
Menschen und zahlreichen Materials flutete der
Engländer zum Jordan zuriick , hart bedrängt von unse.
ren siegesbewußten Truppen . Im einzelnen konnte die Beute noch
nicht festgestellt werden .

Auf dem We st - Jordan ufer lebhafte Artillerietätigkeit und
erfolgreiche Patrouillenunternehmnngen unsererseits . Ein feind -
liches Flugzeug wurde nach Luftkampf brennend zum Absturz
gebracht. Sluf der übrigen Front war die Lage unverändert .

Die Kämpfe in Atesopstamien .

Zum englischen Vorrücken in Mesopotamien .
o Zürich. 6 . Mai . (Privattel .) Laut „N . Z . Ztg .

" mel-
d: t „Reuter " aus London : Des Vorrücken englischer Truppen
in Mesopotamien stellt eine Schutzmaßnahme für Persien dar.
Nachdem die Russen sich überall zurückzogen, ist es Aufgabe der
Engländer den Eintritt feindlicher Abteilungen in Persien zu
hindern . Der Hauptzweck ist ! feindliche Armeeteile zu verhin -
dern in Afghanistan einzudringen , wo sie Unruhen bewirken
könnten , (g . K .)

Der Arieg mit Italien .

Noch keine italienische Offensive .
Sch. Wien , 6. Mai . (Privattel .) Wie das » Wiener

Abendblatt " meldet , schreibt der Militärkritiker des „Eorriere
della Sera " , das gesteigerte Artilleriefeuer an der
italienischen Front werde neue Operationen ,
aber keine Neu offensive einleiten . Die Witterungs -
läge sei noch nscht der Art , dag ein großer Angriff unternommen
und durchgeführt werden könne, (g. K.)

Ereignisse zur See .

Versenkt .
WTB . Kopenhagen . 6. Mai . Dag Ministerium des As«-

Hern teilt mit, daß das dänische Motorschiff »Samsö " em 1 . Mai
an der Küste von Sunderland versenkt worden ist .

Die englische Sorge wächst
o Basel , ß . Mai . (Privattel . ) Dem „Vasl . Anz .

" zufolge
schreibt „Daily Telegraph "

: Mit den englischen Schiffen geht
es rasend schnell bergab und die ganze Armee tat Frankreich wird

aufs Trockene gesetzt , wenn nicht genug Arbeiter auf den Schiffs -

werften eingestellt werden . Der Sieg blieb uns versagt , und
wir stehen jetzt inmitten einer äußerst dramatischen , ungünstigen

militärischen Lage mit einer arg zusammengeschrumpften Han»
delsflotte da . Wir stehen zur See nicht mehr so da , wie vor
einem Jahr . 3 % Millionen Tonnen sind seitdem dahin , d . h.
ungefähr 40 Prozent des für die Versorgung der Zivilbevölke »
rung verfügbaren Schiffsraumes , (g. K .)

Weitere U -Loots - Grfolge .

MTB . Berlin . 5 . Mai . (Amtlich.) Neue U-Bootser »
folge auf dem nördlichen Kriegsschauplatz:

12 VW Bruttoregistertonnen .
Unter den versenkten Schiffen befindet sich ein Tankdan^p»

fer, der an der Oftküste Englands torpediert wurde .
Der Chef des Admiralstabes der Marine .

Ans dem neuen Rußland .

Rußland und Finnland .
o Zürich, 6. Mai . (Privattel .) Laut „N . Z . Ztg .

" meldet
„ Corriere " aus Petersburg : Die Petersburger rote Garnison
wurde an die finnische Grenze befohlen , um den Versuch der
finnischen weißen Garden , sich Petersburgs M bemächtigen, zu
vereiteln . Die Verteidigung Petersburgs habe der durch die
Eroberung Przemysls bekannte General Schwarz übernommen .

Rußland und die Ereignisse in Finnland .
Sch Rotterdam , 8. Mai . (Privattel .) „Daily Mail "

meldet aus Petersburg : Die Niederlage der Volsche -
wiki hat hier großen Eindruck gemacht. An der
Grenze sind mehrere tausend Anhänger der Roten Garde '

auf russischen Boden übergetreten . Die Stellung -
nähme der offiziellen Kreise in Moskau ist der Art , daß man
auf keine Rückwirkung der Ereignisse in Finn »
land auf die deutsch - russischen Beziehungen
zu rechnen habe. (g. K .)

Burzew über die Lage in Rußland .
— Stockholm, 5 . Mai . lPrio .-Tel .) „Dagens Nyheter " veröf-

fentlichen ein Interview mit dem soeben in Stockholm eingetroffe-
nen revolutionären russischen Schriftsteller Burzew . der von der
Bolfchewiki - RsHierung in die Peterpanlsfestung geworfen worden
war und erst letzt freigegeben wurde . Er schildert vor alle?» seine
Erlebnisse dortselbst und erklärt im Anschluß hieran , seiner Ansicht
nach liege das Heil Rußlands in dem Sturz de» Bolschewiki -Regie-
rung . Es sei eine Lebensfrage für das ganze Land, ob das gesche -
Ken könne . Denn die Bolschewik ! seien Ruhlands Verderben . Sie
hielten sich nur durch Ruhlands Feinde , die Deutschen . Was man
brauche , sei eine Regierung , zusammengesetzt aus Deinokraten und
Kadetten und mit Kornilew oder Miljukow an der Spitze . Unter
einer solchen Leitung würde man auch eine Verständigung mit der
Ukraine erzielen und könnte sich dann gegen die äußeren Feinde
wendem. Denn die Auffassung , dah man in Ruhland Frieden um
jeden Preis wolle, sei durchaus unrichtig . (Frkf. Ztg .)

Rußland und Japan .
WTB . Tokio , 5 . Mai . (Nicht amtlich .) Reuter . Die rufst-

schen Behörden in Kutsk haben den japanischen Vizekonsul und
den Vorstand eines japanischen Vereins unter der Veschuldi«
gung , militärische Spione zu sein, verhaftet .

Aus der Ukraine .

Die neue ukrainische Regierung .
WTB . Kiew, 5 . Mai . Die Ukrainische Zeitung „Letzte Nach«

richten " schreibt unter dem 2 . Mai ! Di« Zusammensetzuna des neuen
Kabinetts steht nunmehr so ziemlich fest. Noch nicht gelöst ist die
Frage , wer Ministerpräsident werden wird . In Betracht kommen
Lysogub und Wassilenlo. Am 2 . Mai , an welchem Tage Lysogub
in Kiew erwartet wird , wird die Frage entschieden . Vorläufig hat
das Ministerpräsidium Wassilenlo mit übernommen.

Die Liste der Minister ist folgende : Kultusminister und vorläu -
fifl auch Minister des Aeuheren Wassilenlo (Kadett ) , Minister des
Innern und vorläufig auch der Posten und Telegraphen Lysogub
( linker Oktobrist, bekannter Semftwomann ) , Handel und Jndu -
strie Gutnik (früher Rechtsanwalt , Vorsitzender des Börsenloniitees
in Odessa , wo er eine grohe Rolle spielte) , Fin -inzminister Saho «
polski , Ackerbauminister Wagner (früherir Professor der Zologi«
an der Kiewer Technischen Hochschule. Atttglied des Kriegsindu -
striekomitees) . Verpflegungsminister Sokolowsli (bekannter Wirt¬
schaftspolitiker) . Minister für Volksgesun̂ hei» Dr . Lubinski (Direk-
tor des Bakteriologischen Instituts in Kiew }, Ackerbauminister Bu¬
ten!» lfri!! >erer Direktor der Podolische -! Eisenbahngesellschastj , Ju-
stizministe .' Tschubineki ( Kadett , bekannter Strafrechtler , früher Pro -
fessor an der Petersburger Universität ) . Kriegsminister Sliwinski
( fish « Chef des Generalstabs ) , Staats ' ontrolleur Atanasiew <srü-
£er Profes!or der Volkswirtschafr an > >r Universität Kiew , später
Direktor der Kiewer Filiale der Russischen Reichsbankl . Zum
Ataman ( ? ) der Feldkanzlei des Hetman wurde Ataman Ehamenko
ernannt .

Das Programm Skoropadskis .
WTB . Kiew, 5 . Mai . Am 30 . April empfing Hetman Skoro.

padski Vertreter der Presse und erklärte , er sei ein glühender An»
Hänger des Gedankens einer unabhängigen, selbständigen Ukraine
sei aber nicht Chauvinist . In der Ukraine mühten alle staatlichen
Element : unter gleichen Rechten frei arbeiten können . Alle seine
Kräfte würden auf die Wiederherstellung des ruhigen Lebens, die
Unterdrückung der Zerrüttung und Anarchie und die Sicherung
ruhiger und gesunder Entwicklung des Staates gerichtet sein . So -
bald er die Ueberzeugung haben werde, dah die Anarchie vorüber
und Recht und Gesetz im Lande wieder hergestellt seien, werde er
sofort die unumschränkte Macht von sich ablegen, um zum parlamen -
traischen Regime überzugehen. Vorläufig sei es aber schwer W
sagen ob dies bald der Fall sein werde, jedoch werde alle Mühe da-
zu angewandt . Daher sei die erste Aufgabe die Unterdrückung de»
Anarchie und die Wiederherstellung der Ruhe. Alle Gerüchte, daß
gewisse Beschränkungen für einige Nationalitäten geplant seien ,
seien falsch. Er werde nicht dulden , daß ein Teil der Bevölkerung

»



&*m % Aadifche Mrefte . ASeudSlatt . Moniag . den K. Mai 1g18 . ZÜx. 2iö .

sich jtmffl die (mieten erhebe uttb et werde keine nationale Hetze
und Agitation dulden . Er sei Konstitutionalist und Anhänger der
Freiheit der Presse.
Der allstrai nische Kongreß der Ackertauern .

MTB . Kiew, 6 . Mai . Am 29 . April hat der allurkrainische Kon -
greg der Ackerbauern eine Sitzung abgehalten, in der folgende Reso-
lution angenommen wurde :

„Der Besitz des Landes auf der Grundlage eines anderen Rechts
als dem des Eigentums widerspricht den historisch entwickelten Ver¬
hältnissen des ukrainischen Ackerbaues. ' Daher fordern wir unver -
Zügliche Wiederherstellung des Rechts der freien Verfügung über das
Land . Wir fordern unverzügliche Maßnahmen zur Wiederherstellung
der erschütterten Landwirtschaft und ebenso in erster Reihe die Auf¬
hebung des Land - und aller anderen Komitees , die eine freie Selbst -
betätigung der Landwirte hindern . Wir halten eine Agrarreform
für unerläßlich , finden aber , das; eine solche nicht als Gegenstand
gelegentlicher Experimente der Regierungsorgane dienen darf , son-
dern die Aufgabe der . Minister unaufschiebbare Arbeit der Gesetz -
gebung sein muß.

„Alle Betätigung der ukrainischen Regierung in der Agrarfrage
war bisher auf die Ableugnung aller von uns dargelegten Forde -
rungen gerichtet und auf die Einführung eines dem ukrainischen Volk
fremden Sozialismus , ein Umstand, der zur völligen Zerstörung allen
landwirtschaftlichen Lebens im Lande geführt hat . Daher hat die
Regierung sin ihrer jetzigen Besetzung ) in den Augen des Volkes
ihr« Autorität verloren und die Landbevölkerung glaubt nicht, daß
sie fähig ist , die Ukraine aus ihrer schwierigen Lage zu befreien . (Die
Regierung ist inzwischen bekanntlich gestürzt worden . D . Red .) Der
Kongreß begrüßt den Sturz der Zentralrada . Zur Konstituierung
der Regierung und zu ihrer Ueberwachung, sowie zur unaufschieb-
baren Gesetzgebung muß eine neue gesetzgebende Körperschaft ein-
berufen werden , bestehend aus Vertretern aller schaffenden und swat -
lichen Elemente der Ukraine auf Grund eines Klassenwahlrecht-?. Die
Wahlen zur Konstituante , die vor sich gegangen sind im Gewühl des
Bürgerkrieges unter Nötigungen , Brandstiftungen und Erschießungen,
können nicht als Wissensäußerungen des ukrainischen Volkes ange-
sehen werden .

"

Deutschland und der ALieg .
WTB . Berlin , 5 . Mai . Die Familie des Reichskanzlers ist durch

den Tod des Leutnants A. Fr Hr. v. Hertling, eines Reffen des Reichs-
kanzlers , in Traner versetzt worden . Leutnant Frhr . v . Hertling trat
mit Kriegsbeginn als Fahnenjunker in das bayrische Infanterie -
Leib-Regiment ein . Im Fahre 1316 vor Verdun schwer verwundet ,
rückte er , von seiner Verwundung genesen , zum zweitenmal ins Feld
Einer neuen Verwundung , die er in den letzten Kämpfen an der West -
front erlitten hatte, ist er am 3 . Mai in einem Kriegslazarett erlegen .

WTB . Berlin , F . Mai . Der Deutsche Handelsta « richtete an¬
läßlich seiner 40 . Vollversammlung an den Kaiser und an General -
felvmarschall von Hindenburg Huldigiingstelegramme . in deren Er -
widerung beide Empfänger betonten , daß die freie Entwicklung und
Einigkeit im deutschen Volke eine, , Frieden herbeiführen werde , der
Handel und Industrie zu neuer Blüte führen dürfte .

England und der Krieg .
o Zürich, 6 . Mai . (Privattel .) „Reuter " meldet aus

London : England hat den gesamten Ertrag der Fischerei in
Island aufgekauft, fg . K .)

Fr euch , Lordleutnant von Irland .
WTB . London, 5 . SDtoi. (Nicht amtl .) Meldung des Neu-

terschcn Büros . Der König hat den Feldmarschall Mscount
French zum Lordleutuaut von Irland anstelle des zurückge¬
tretenen Lord Wimborne ernannt . Weiter meldet Reuter die
bereits angekündigte Ernennung des Unterhausmitgliedes
Edward Short zum Chefsekretär von Irland anstelle von Düte,
der zum Lordpräsidenten des Appellationsgerichtshofes ernannt
worden ist.

Das kanadische Frauenwahlrecht .
WTB . Amsterdam. 4 . Mai . (Nicht amtl .) Einem hie-

5gen Blatt zufolge , meldet die „Times " aus Ottawa , daß der
kanadische Senat die Frauenwahlrechtsvorlage in dritter Le-
sung angenommen hat . Zwei Zusatzverträge, in denen vorge-
schlagen wurde , die Altersgrenze auf 30 Jahre zu erhöhen und
das Wahlrecht von einem gewissen Bildungsgrad abhängig zu
machen , wurden abgelehnt .

Amerika und der Krieg .
WTB . Washington . 4 . Mai . Reuter . Kriegsminister Baker

hat der Militärkommisfion des Senats den Kriegsetat vorge-
legt , in dem für die sofortigen Kriegserfordernisse der Ver-
einigten Staaten 15 Milliarden Dollars (60 Milliarden Mark)
angefordert werden . Am meisten zugenommen haben die Er -
fordernisse des Artilleriebureaus und des Eeneralquartier -
meisters. ,

Kadifche Chronik .
«f Karlsruhe, 5. Mai . Der Staatsanzeiger veröffentlicht fol¬

gende Veränderungen im Richterdienst : Landgerichtsrat D '' . O.
Weipert in Mannheim wurde nach Karlsruhe. Oberamtsrichier Peter
Bechert in Mosbach nach Durlach und Amtsrichter K . MWcr m
Tribsrg nach Mannheim versetzt . Oberamtsrichter Eugen Fiiier in
Durlach wurde zum Staatsanwalt in Konstanz und Amtsrichter K .
Brettls in Mannheim zum Landrichter daselbst ernannt .

4 - Durlach, 4. Mai . Der hiesige Schweinemarkt wurde befahren
mit 94 Läuferschweinen und 174 Ferkelschweinen. Verkauft wurden
94 Läuferschweine und 174 Ferkelfchweine. Der Preis für das Paar
betrug bei Lnuferichweinen 360—440 Mark und bei Ferielschweinen
240—360 Mark. Der Geschäftsgang war aut .

: : Aichern, 5 . Mai . Wie die „Bad . Nachr.
" mitteilen , haben die

Strafverfügungen wegen Uebcrschreitung der Höchstpreise beim Bcr -
kauf bkzw. Aufkauf von Branntwei « . insbesondere Kirschisasser in
diesem Frühjahr einen noch weit größeren Umfang angenommen als
im vorigen Jahr die Bestrafungen wegen Kettenhandels mit Roß-
kartoffeln . Rur durch den Ankauf seitens des feindlichen Auslendss
über neutrale Länder lassen sich die fabelhaften Preise erklären , welche
sich, wie man hört und auch wohl denken kann, unterwegs nach lieber -
Windung vieler Schwierigkeiten und Gefahren noch um ein vielfaches
erhöhen , bevor sie endlich ihr weites , geheimnisvolles Ziel erreichen.
Die wahren Schuldigen sitzen in Str ?ißburg. Die verbotene Handels -
wäre wurde nächtlicherweile mittels Kraftwagen an den Sammel -
stellen , wohin sie von den Aufkäufern gebracht war , abgeholt und
über den Rhein gebracht.

( !) Freiburg , 5 . Mai . In unserem Straßenleben zeigt sich seit
einigen Tagen etwas Neues , und doch Altes . Liebes und Vertrautes :
Unsere D :-rschensch «itsn tragen wieder ihre Fnrben . Fast vier Jahre
mußte man die heiteren Farben unserer Musensöhne, welche zur
Buntheit des Lebens in der Stadt so viel beitrugen , vermissen, und
es ist zu begrüße« , daß nun auch die hiesigen Verbindungen dem
Beispiel ihrer Kommilitonen in Berlin . Marburg , Straßburg und
anderer Universitäten folgen und beginnen wieder Forben zu tragen .

Freiburg , 6. Mai . (Sticht amtlich .) Priv . -Tel . Im hiesigen
..Europäischen Hof " fand heute vormittag in Anwesenheit von 70 Per -
tretern badischer Textilfabriken , die Gründung eines Landesverbandes
der badischen Textilindustrie statt . Anwesend war als Vertreter der
Großh. Regierung Herr Regiecungsrat Fecht , sowie Vertreter der badi-
schen Handelskammern und des Handelskcmimertages. Nach Referaten
der Herren Kommerzienrat Garnier -Lörrach ,und Direktor Vaumgart -
ner -Emmendingen , wurde der Verband einstimmig gegründet und die
vorgelegten Statuten genehmigt. Sitz des Verbandes ist Karlsruhe ,
doch sollen die Verhandlungen in Freiburg tagen.

: ) ( : MeWrch , 5 . Mai . Eine Zigeunerbcnde , bestehend aus 80
Weibern und Männern , hat dieser Tage für ein paar Stunden in
sinnloser Betrunkenheit ( in einer Wirtschast zechten sie allein für
150 M Wein ) die Stadt alarmiert . Die Polizei war zu schwach , die
Gendarmerie war gerade auswärts tätig , sodaß sich einige Bürger
genötigt sahen, zur Selbsthilfe zu greifen und die Gesellen und Wei-
ber hinter Schloß und Riegel zu setzen .

Di Radolfzell, 5 . Mai . Nach dem städtischen Voranschlag soll hier
sine Umlage von 40 Pfg . auf das Liegenschafts - und Betriebever -
mögen , 16 Pfg . von 100 Mark Kapitalvermögen und 64 Pfg . von
1 Mark der staatlichen Einkommensteuer erhoben werben.

— Konstanz, 5 . Mai . Namens der Nationallibsralen Partei
Badens und der nlationalliberafen Landtagsfraktion hat ihr Vor-

ich mich, namens der Nationalliberalen Partei Badens , Ihnen die
dankbare Verehrung auszusprechen, mit der wir Ihrer reichen Lebens-
arbeit gefolgt sind . - Getragen von warmer Liebe zu unserem Vater -
land und zu unserem Volk, hineingewachsen in oer Gedankenwelt
seiner freiheitlichen Entwicklung, haben Sie im Dienste des Stgates
mit vorbildlicher Hingabe und Treue an hervorragender Stelle Ihre
ganze Arbeit dem Wohle unseres Landes und feines Volles gewid-
det und zum reichen Segen für Ihre Heimat gewirkt. Besonders
warm gedenken die Mitglieder der nationalliberalen Fraktion der
Zweiten Kammer Ihrer fruchtbaren Tätigkeit als Abgeordneter , des
gemeinsamen Strebens im Dienst unseres Volkes, des gemeinsamen
Kampfes für unsere Gedanken. Möge ein freundliches Geschick Ihnen
noch eine Reihe von Jahren in voller Gesundheit des Körpers und
Frische des Geistes schenken , deren köstlichster Schatz die Erinnerung
an die Arbeit eines langen Lebens sein möge , erwärmt durch die
Dankbarkeit und der Verehrung der vielen , in deren Namen ich
sprechen darf .

"

AttS dem Ausschuß für Petitionen der 2 . Kammer
'
$ Karlsruhe , 5 . Mai . Der Ausschuß für Petitionen der Zweiten

Kammer befaßte sich in seinen in der vergangenen Woche abgehal -
tenen Sitzungen u . a . mit der Bitte des Rechtsschutzverbandes der
Frauen Deutschlands betreffend das religiöse Erziehungsrecht der
Kinder . Da dasselbe in j .edem einzelnen Bundesstaat besonders ge -
regelt ist , in Baden durch Einführungsgesetz zum B .G .B . , so wurde
die Bitte der Regierung zur Kenntnisnahme überwiesen in dem
Sinne , dafür Ml sorgen,

'
daß bei einer einheitlichen Regelung der

Frage durch das Reich der in Baden bestehende Zustand keine Ver-
schlechierung erfahre , da die Regelung in Baden eine befriedigende
sei . Weiter wurde besprochen die Bitte des badischen Verband «? für
Frauenbestrebungen über eine Neuregelung des basischen Hebamme»-
lvesens . In der Petition wird u . a . gewünscht , daß der den Heb-

ammen auf dem Lande gezahlte Jahresgehalt nicht unter 400
betrage , die Hebamme nach einem Atter von 6* Iahren aus w
Amte zu scheiden habe , von der fakultativen Versicherung
Invalidität und Krankheit mehr Gebrauch zu machen sei durch ;
nähme der Versicherungsbeiträge von Gemeinde und Staat . Wert***
Punkte der Petition betreffen Ausbildung und Kontrolle . Die
wurde der Regierung teils empfehlend, teils zur Kenntnis ','ayn»
überwiesen. ^

i Aus der Mestdenz . . ,,
Karlsruhe , den 6. MlN.

Th Für den gestrigen Kmderhilfstag 'Halen die Groszherzow
Luise und ebenso das Groszherzogsxaar einen Beitrag von 10 0M <*
gespendet.

# Der Handel mit gebrauchten Möbeln , Veiten usw . Das »V
nisterium des Innern hat angeordnet , daß, wer gewerbsmäAiz
brauchte Möbel , Betten oder sonstige zum notwendigen Lebensoeov
gehörige gebrauchte Wolmungseinrichtungsgegenftände an - uns j

*
kauft, zur ordnungsmäßigen Führung eines Geschäftsbuches •**
pflichtet ist . Das Geschäftsbuch ist monatlich der Ortspoli ^ ivehor
vorzulegen und von dieser mit Prüfun ^svermerk und Stempels
versehen. Jedes

in sonstigen Mitteilungen , die für einen größeren Kreis 00II . JLj
sonen bestimmt sind , ohne vorherige ' bezirksamtliche ©onc^mts
zum Erwerb von gebrauchten Möbeln usw . sich zu erbieten oder ».
Abgabe von Preisangeboten aufzufordern . Vor Erteilung vet
neh

'
migung soll das Vezirksamt regelmäßig eine izutächtli, ' ? U ; "

C,
rang des Landespreisamts einholen . Die Bsrstsizeruag von ^
brauchten Möbeln , Betten usw . ist nur mit Genehmigung des > {
zirksamts zulässig - I » den Geschäftsräumen der Altmöbelya ^ ^
muß an einer in die Augen fallenden Stelle ein Abdruck die er •
ordnung angebracht sein . Auf deck Handel mit Möbeln und (J
richtungsgegenständen. die nachweisbar einen geschichtlichen . t
Kunstwert haben, finden die Vorschriften dieser Verordnung
Anwendung . .

Hr . fein Liedernbend. Samstag abend trat im kleinen
zerthaussaals ein Schüler von Fräulein Elisabeth Gutzmann, ^
Tenorist Ventur Singev . zum erstenmal« vor die weitere Oef ?em
keit . Wir lernten in ihm einen Sänger mit einer sehr wohllau» -
Naturstimme kennen , der bescheiden und schlicht sich gibt und eNjtw ^
den einen guten Eindruck macht . Auch seine musikalischen Fäh ' g»^ ^
sind alles Lobes wert . Noch ist nicht alles fertig — besonders" Falsett geben muß und ' .auf , daß der Sänger alle hohen Töne im

ncht aus voller Brust kommen — aber las wiro oer
sicher in der guten Schule seiner Lehrerin , di« hervorragende -BW ict
künstler schon herangebildet hat , noch lernen . Dann wird
Weg zu den Gefilden der Kunst offen stehen . Seine Liederg .
waren geschmackvolle Leistungen ! besonders geilang ihm da^ ^ n
Schuhertfche Lied „Sei mir gegrüßt" . Fräulein Elisabeth
selbst hatte Lieder von Brahms und Hugo Wolf gewählt
sie mit ihrem feinen musikalischen Empfinden ganz trefflich . ^
Besonders soll ihr gedankt sein dafür , daß sie uns einige
Kinderlieder bot . So das ^ bescheidene , schlichte Mondmärche»^

M , <e ;t . -yte - ^ Kü}| (!fen ^ .om-ponnonen l" 1" " . fachet ,
Kindertiedchen nicht einfach genug, sie schreiten zu selbstbewußt e ^
In zwei Duetten von Hans Herrmann vereinigten sich dann ^
renn und Schüler zu gutem Zusammensinken. Reichster BeM »

■&VlVVVLl}Vi\.l | lv | lUf Iii vvi »
tischen Kreisen der Stadt allgemein erfreuen darf . Daß Herr
meister H. Cassimir ein guter , nivsikalisch sichere? Führer am o ^
war , bedarf kaum besonderer Feststellung. Durch eine „Ne ::or >
rung" im kleinen Konzerthaussaal sind unsere — beim Gura -^ °
geäußerten — Bedenken wegen der Hörmegl chbeit vollkommen ^
cefallen . Der Saal eignet sich jetzt recht sehr zu intimen Konz
Wir werden jetzt den Museumssaal weniger vermissen nniil«",
dies zunächst befürchtet werden mußte . , M

Arbeiterbildungsverein . Bei dem heute abeiÄ ^ '/,<e!ten
stattfindenden Vortrag werden auch Lichtbilder über die ^ a (t>
kriegerischen Ereignisse im Westen und in Finnland vorgeMyrr

§ Unfall . Ein 18 Jahre alter Hilfsrangierer aus
kam am Samstag vormittag am Güterbahnhof hier beim f.rCre
koppeln von Eisenbahnwagen zu Fall und oeriet unter
Eisenbahnwagen . Dabei wurden ihm beide Beine abgefahren-
Verunglückte wurde nach Anlegung eines Notverbandes
Krankenautos nach dem städtischen Krankenhaus verbracht.

§ Verhaftet wurden : ein Handelsmann aus Diedels^eim , -
^

Arbeiterin aus Straßburg und eine Hilfsarbeiterin aus He^
sämtliche wegen Diebstahls .

Luftwärme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen Station ) -

Am 5 . Mai , 3 % Uhr nachmittags : 19,4 Grad : ^
14,0 Grad . Am 6 . Mai . 8% Uhr vormittags : 14,v Grad .
5 . Mai : 20,2 Grad , tiefste in der folgenden Nacht : 12,7 <®rcn' .

Niederschlag , gemessen am 6. Mai , 8K Uhr vorm. ■ 3,6
jmoiMKsmasmcaax

Gro^h. Hoftheater Karlsruhe .
Neu einstudiert : „Torquato Tasso".
Schauspiel in fünf Akten von Goethe.

Als Eduard Deorient vor zwei Menschenaltern die Leitung der
Karlsruher Hofbühne übernahm , schrieb er von hier an die ferne
Gattin nach dem Eindruck, den er von der Haltung des Karlsruher
Publikums bei Klaffikerauffiihrung«n erhielt :

„Das Publikum ist ganz und gar nicht von hochpoetifchem Ge-
schmack . . . kuta, d-ie Leute müssen vorsichtig und allmählich zum
besten geführt werden. „Iphigenie "

, „Tasso "
, „Braut von Messina"

müssen ein für allemal aus dem hiesigen Repertoir gestrichen
werden . . ."

Wenn am Samstag die Büste des bedeutenden Thoate ^ ädagsgen
im Foyer unserer Hosbühne auf die Besucherschaar der Tasso-Äus -
führunä schaute , so sah sie manche tief angeregte Menschenkinder , die im
stillen Bann der wundersamen Schönheiten des leidenschaftbewegten,
lerdenschaftgebändigten Werkes standen. Dsvrient selbst hätte sich
über seinen Irrtum in der Einschätzung der Karlsruher wohl am
meisten gefreut , aber er hätte auch stolz darauf sein dürfen, daß es
gerade d:e von ihm geschaffene Tradition war, die mit dein Karls-
ruher Schauspieler auch das Karlsruher Publikum erzog .

Dabei wird eine Aufführung des „Tasso " im gewissen Sinne
überhaupt immer ein Wagnis fein, bei dem nur die große Wirkung
der dichterischen Form , des sanft blühenden Zaubers einer herrlichen
Sprache , über den inneren dramattschen Bruch des Dramas in der
psychologischen Gestaltung seiner Hauptfiguren hinweg hebt . Wenn
die Schilderung Tassos von der weltversunkenen Träumerei bis unter
das Tor des Wahnsinns führt , daß zuletzt wohl noch unser Verstehen
und unser Mitleid , nicht aber unser Eerechtigkeitsempfinden mit ihm
geht : wenn die Zwiespältigkeit des nüchternen Tatsachen-RechnersAntonio , dem Tassos Stellung bei Hofe! im Wege ist, zuletzt sich — durch)das Auge Tassos gesehen — fast als matzvolle Einsicht in das Wesend«

.r Dinge darstellt : wenn die Prinzessin, die dem schwärmerischen
Dichter eben nrch ihre Neigung zeigte, aus seiner sehnsüchtig nach ihrverlangenden Umarmung eine so furchtbare Haupt - und Staatsaktion
mflcht und ihn vor Bruder und Freundin verleugnet , so sind das alles
innere ^urderspenstigkeiten des Dramas . Die aber können dlirch
nichts anderes uberwunden werden , als dadurch, daß die Darstelleruns das ganqe -Wunder der goetheschen Sprache , den tiefen Reichtumseiner TeBankenwelt so unmittelbar und starr erleben lassen , daßnnr tn der ivulle des uns Geschenkten stehend , kaum noch ausspähen
nach einem Mehr , das uns der Dramatiker vielleicht schuldi« blieb .

Warum dies letztere geschehen mußte, weiß jeder , der den innigen
Zusammenhang des „Tasso " mit Goethes eigenem Erleben am Wei-
marer Hofe , seine auf dem Höhepunkt in sich zerfallende Liebe zu
Frau von Stein , seine Freundschaft zu dem ihm innig vertrauten
Herzog , seine freunolichen und weniger freundlichen Beziehungen zu
der übrigen Hofgesellschaft kennt. Ein Zusammenhang , der bei dem
völlig veränderten Gesicht, das er nach Goethes Rückkehr aus Jialien
annahm , die Neubearbeitung und Vollendung des „Tafso" nicht wenig
beeinflußte und seine innere Inkongruenz hervorrief .

Bei der hiesigen Neueinstudierung am Samstag , die unter der
Regie Dr . Roennekes vor sich ging , war es vor allem die außer -
ordentlich feine, verständnisreiche Art , wie Frau E r m a r t h die
Prinzessin gab , die oem goetheschen Geist am nächsten kam . Eine
Mauenhastigkeit .im adligsten Sinne , ein Weibtum voll der zartestenund zärtlichsten Empfindungen und Sehnsüchte und zugleich in sichdas Maß aller Dinge tragend , eine Seele , gereift in der Schule desLeids zum Ernennen der tiefsten Freude . So waren Küthes Versern ihiem Mund . eins mit dem ganzen liebenswerre 'i Wesen dieserPrinzessin . And neben -hr der Tasso des Herrn Lüijohann , der

Wehllaut der Dichterspräche Schwingen lieh und all 'eine L< i -
denschaft , seine Weichheit und seine Kraft darin sich verströmen ließ.In dem leisen , kranken Unterton seiner Rede bereitete sich s.'bon
sruhzeitig die aus Selbstpeinigung und fremder Berechnung ent-
stehende Vergiftung seines Gemütes vor , aber er wußte doch

'
immerwieder dag unlösbar in eins verschlungene Menschen - und Künstler -tum Tassos unserem ganzen Mitfühlen und Mitleiden nahe zubringen . Wenn das Publikum am Schluß des Abends diesem allzu-bald nun vom Hofilieater zu Ferrara -Kairlsruhe scheidenden Tasso -

Lutiohann immer wieder stürmisch und begeistert zujubelte so magdas erneut zu denken geben , ob es wirtlich für unsere Bühne wohl-getan war so leichten Herzens auf eine ihrer künstlerisch beaabtestenund anziehendsten Gestalten zu verzichten.
Tassos Gegenspiel, her klug die Wirkung aller seiner Werkeund Handlungen oibwagende Staatsmann Antonio erMelt durckHerrn Baumbach eine Wiedergabe , die bei aller böfischen ZurückHaltung fcte auf Erfahrung und Zielsicherheit gegründete Ueberleze-ch - it

dieses kühlen Kopfes sehr wirksam in Er !cheinung treten ließ Ganzvermochte auch er nicht die dichterischen Bruchstellen zu verdecken die
diesen^ Antonio vor allem bei der Freundschaftsverweigeruna Tassogegenüber fremd jeder höfischen Sitte und ungezogen erscheinen lassen .Die auch von Bulthaupt befürwortete Art , wie Possart dies Prob -wm zu lösen suchte, verdiente doch wohl Beachtung. Mit R ->ck' t l>' eß

j Baumbachs Antonio am Schluß die verzweifelten Anklai' invr 'zn -'cn' Lassos fast bewegungslos an sich geschehen. Für ihn ist d . r Fall

Tasso jetzt erledigt , deshalb kann er auch , ohne Tassos
werden, wenigstens in seiner Gegnerschaft zu ihm ruhig avrul ^

Herr Bürkner lebte sich in den Herzog erst im
Abends hinein . Im Anfang war sein Gesicht viel zu unstat <gc
druck , viel zu viel Gemachtes in den Mienen wie in des Sa«?"» $ ■
wegungen überhaupt . Erst im weiteren Verlauf des Dram ^ jt
wann er die jen>seits von Gut und Böse stehende fürstlicheDt
ihrem überschauenden Urteil und machte dann eine gute Ftgû ^ ls
Frl . P e r s i n g als Leonore Sanvitale hatte man sich
vergriffen . Diese vielversprechende und für die Bühne , so ^
ihrer Erscheinung schon mitbringende junge Künstlerin ist 5
zu sehr in den Anfangsstadien , um smtwährend mit den
samsten Rollen beschäftigt zu werden , die noch dazu haut '.ß
Wesensart völlig fremd sind. Sie wird dadurch nur in ihrer
Entwicklung gedrückt und gehemmt, wenn immer wieder ^ .̂ 10-
und ihre Begeisterung an viel zu schweren Aufgaben sich j

'
tfiii"

abmüht . Wie kann man aber auch ihre Heroinenschroere . ^ ^ ^^nil
im Organ , in der Behandlung der Verssprache, in jederHeist
sich kundtut , an dieise fo aewandte, ' anmutige , mit spielerN ^ '
leicht die Dinge meisternoe Gräfin Sanvitale setzen ? ^
mierte diese Leonore, aber sie lebte sie nicht und stand
anderen , völlig erlebten Leonore gegenüber ! Wie war es i/foK"
daß man , wenn schon eine an sich

'
sympathische Anfängerin '

^ sjtte
ser Rolle betraut wurde , nicht ihre inneren und äußeren ^ hli -
sorgsamer lentte ! Daß sie im dritten Akt ihren Monolo? insv ein
kum sprach , war doch übelste künstlerische Unkultur .
Erzielter und Wegweiser zur Stelle sein , soll nicht dies iung«
schließlich ganz abseits geraten .

Herr Dr . Roenneke . der die Regie führte , hatte ,n - enif^
Empfinden für Linie und Farbe im Zusammenspiel der xel
Personen für sehr gefällige Bühnenwirkungen Sorge getra?e°-
dekorative Rahmen , für den Herr Auer im dritten
mungsichweren Blick in die schöne italienische Landschaft
wirkte gut mit . . Nur der Saal im Palaste fiel ein w-n -K . a«
Ryhmen . Auffällig war , daß die beiden Leonoren « i . J ' J
in ihren Holgewändern erschienen , obwohl sie doch deutlich ^
SchaMinnenkoftüm hinweisen und der Sinn der Verse dadurM
sta"dl' ch wird . In den Kostümentwürfen selbst zeigte
Bl - SBellenbergs guter Geschmack. Zu den
Kleinigkeiten der Aufführung zählte übrigens auch das
der t» n Tasso uberreichten Dichtung, an welcher der
von Ferrara seine ganze Kunst bewiesen hatte . Aber
u nb anderes hob der aro^e innere Reichtum der Goetheschen . dt»
rnnroeg und in dem Beifall des zahlreichen Publikums „ f,
GMiniwiedergabc ein berechtigter Dank. Albert
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ftraste23,Möbelgssch . B -<»«

5o»«s -vnoiDutaer

WWiihms
!ßteiar^8lmmern in

2° 0o0 von zirka
^ «» t. kaufen

EjQ8l „n >?■ unter

. Javier .

IHir
Z ,

A « sroi

ISSr
0»*

SrÜii » nn d m » unter
T ^ 7- ÄU ^ Lad. Presse .

^ i. H^ stenmöbel
aVMt . ^ . äu laufen

Speisezimmer , , elegant
und reich geschnitzt, sowie
Klubsosa u . »Sessel aus
herrschaftl . Hause v . Priv .
kaufen gesucht . Gest . An-

ebote unt . Nr . B15325 an
ie „ Bad . Presse " erb .

Reisekorb ,
eckig oder oval , noch gut
erhalten , zu kaufen ges .

Gest . Angebote unt . Nr.
4800 an die Geschäftsstelle
der . Badischen Presse " .

Oeigemäide
erster Meister (Dill , Ferd .
Keller ) sucht durchreisen-
der Sammler . Umgehende
Angebote mit genauen An-
gaben u . Preis unter Nr .
B15349 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erb.

Zu Kausen gesucht
daSBuch : „DieElektrische
Kraftübertragung " von~bfer, 1 . Band . S815S12

Bitte Adresse abzugeben
chrsfelftr. 33, 1 . Stock.

tH» orhä « ge . Diwan ,
-v Vertiko u. Teppich
zu kaufen gesucht. Ange-
böte unter B15346 an die
„Bad . Presse " erbeten .

sofort z « kaufen gesucht.
Angebote unter B15299

an die „Bad . Presse " erb.
Gut erhaltener

Klappsportwagen
mit Gedeck u . unten herum
ganz , zu kaufen gesucht.

Angebote an B15343
Schw . Voirel , BereinS -
lazarett Luisenschule .

Gut erhaltener
Klapp ^poriwagen

zu kauf . ges . Angeb . mit
Preis unt . B1527S an die
GeschäftSst. d . Bad . Presse .

Wir suchen zu kaufen
100 Stück kleinere und
mittlere starke 5105

zum Versand von land-
wirtschaftlichen Geräten .

Angebote an
Gebr . Baer ,

Eisenhandlung , Amalien »
stratze 79 , am Ksiservlad .

I . Schnitt Klee od .Gras
lesucht Nähe Beiertheim -
Sulach. B15323

Kovv , Breitestraße 83,
Veiertheim .

ÄS " Kl>iiMiiier
ein Bodenteppich , Büfett
oder Vertiko . Angebote
an Link, Brauerstr . 15, II .

Hund gesucht .
Deutscher Schäferhund ,

Rottweiler . Dobermann
oder Airedale -Tevrier ,
äußerst wachsam, guter
Begleiter , kinder. und ge»
flügelfromm , zu kaufen
gesucht.

Angebote unter Angübe
von Farbe , Alter und
Preis , an Frau Joseph
Jung in Karlsr ^ Beiert -
heim , Maria -Alexandra
« raste 22. B15333

4 Zimmerhaus.
8 ' l,stöckig,ganzmod. Etage -
wohuunge » , schön ange »
le >?tes Gärtche» , sehr gute
Südweststadtlage , ist billig
zu verkause » . Rente 6%.
Angeb . unt . S15166 an die
„Bad . Presse " erb. 2 .2

Mfrdiflriiung,
schwarz, gut erhalt ., preis
wert abzugeben . 4993

IiCvy ,
Marknraienttr . 82 .

Zeitschrift „Woche "
von Kriegsbeginn an , 1
Pflanzen - Sammlung zn
verkaufe ». Angeb . u . Nr
B15306 an die Geichäftsjt
der »Bad . Presse " erb.

>riedensware,erstklassiges
Fabrikat , schwarz, wie neu ,
zu verra '-ifen . Anzusel, .
Dienstag , den 7* von 9
bis 5 im 2094a

Speditionsgeschäft
J . Freier , gofienftr . 113.

SgiM-AoriGWg
zu verkaufen !
Im Auftrage habe ich

eine guterhaltene Salon -
Einrichtung mit Teppich
und Vorhängen billig zu
verkaufen . B15334

K -rrlstrake L7 . Laden .
Plüschgarnitur , saubere

Betten , Trumeau , Diwan ,
Büchergestell , Nachttisch
zu verkauf . Zompetti. Au¬
ll . Berk . , .ttronenftr . 25 , IT.

Schöner D man
und 2 Paar rote Plüsch -
Vorhänge zu verkaufen .
B '^ ' CchUt -enstr. lN. lTr .

Guterhaltener , gr .

Mit Stuhl zu verk . B '°^
Maxauttr . S7 , part . , r.
Zu verkaufen : 1 eiserne

Wendeltreppe , etwa 4 m
hoch, m . 22 Stuf ., X Spefse -
auszug v. 20 Kg Tragkraft
u . 4 in Hub, mit Seilbe -
trieb , einschlietzl. Holzver -
kleidung (gebautV . Mohr &

ederhaff in Mannheim ).
.. u erfrag , unt . Nr . B1476K
in der „Bad . Presse "

. 2.2

GasbaeKosen
lum kochen, braten und
zacken ist für nur 35 Mk.
zu verkaufen . B15291

Essenweinstr . 19 , II lks.
ffluterl;. Nähmaschine u .

Fahrrad ohne Gummi bill .
zu verkaufen . B15328
Durlach -, Gritznerstr2 , p .

Spiegel . 'SÄ !
glaS , zu verkaufen . B, «»»
Marienstr . 1 . 2 . St . , r .

mit Tasche u. Munition
für 80 Mk . zu verkaufen .
Neher,Karlwilhelmsir .40a .

Guterhalt . Fahrrad ,
komplett , beschlagnahme -
frei . zuverkaufen . B15317

Douglasstratze I

Ärownwg -Piftole
Kal . 7 .65 nebst Munition
preiswert abzugeben .
4804 .3 .1 l .e 'rjr ,

Markgrafeustr « 22 .

1 Hängematte
zu verkaufen . B15332

Kaiserpassage 1 » .
bei üaumann .

Gartenschlauch ,
12 m lang , beschlagnahme¬
frei , g . erh., mit Schutz-
spirale . zu verk. Zu erfr .
Ehr . Werner , 5h«rveustr . 3,
3. Stock. 5015302

Saflprcfle& ÄS :
kaufen . B15354
Meber, Harlwilfielmftt .40a,

Ktnderliegwagen
mit Gummiräder u . ein
Kinderklappstubl aus gut .
Hause zn v ? rk ->usen .
vsusr . Durl . Allee 36,Stb .

Aquarium»
zwei schöne seichen ) , mit
Tisch, nach Zeichnung ,
preiswert zu verknusen

Roonstr. 5. II . . I .B15337
Guterhaltener Kinder -

Liegwagen zu verkaufen .
Durloib , Werderstrnße 1 .
4. Stock links . B1 »293

Ein zweiräderiger Fe -
dernhaudwagen und ein
starker Sto ^ karren sind
billig zu verkaufen . B """*
Kitrnerstr . 18 , 8 . Stock.

Fein. Lieg-Mmm
(weiß ) und 1 Kiichentisch
billig zu verkaufen .
BI529 » Werdcrstr . 73,111 .

Kmöerklappwdl
zu verkaufen . Bl5340

Akademiestr. 57, part .

neues Reißbrett
ist zu verkaufen . B15289

Marienstr . 2 , ITf. l.

Seiler eoMUat
zu verkaufen . B15338

Raiierstr . 55 . I.

Ziege
S . Stumpf , Nangierlilihn -
lios , links Wolfartsweierer
Brücke . BI5L90

'̂tu verkaufen
ei» WWi
Kaiserallee 123 , 2 . St . r .

Anzusehen zwischen 9—1
Uhr. B15320

^ ankfach .
Gesucht Gebilse , in

Buchhaltung bewandert ,
mit guten Zeugnissen . An»
geb., enth . GehaltSanspr . ,
unt . Nr . B15281 an d . Ge -
schäftsst. d . „Bad . Presse " .

Tüchtige
Schreiner

find , Beschäftigung
bei B14464

Hebr . Hinullelheber ,
Möbelfabrik
Karlsruhe .

oder 2113a3 .1

Gärtnerin
für großen Gemüsegarten
mit Frühbeetanlage ges.
Eintritt sofort . Angeb . an

sfeii
bei Badeu -Baden .

Leixt ©
zumFensterp «tzen
finden Beschäftigung bei

Mteths . 5095*
Reinigungs - Jnstitut ,
Kronenstr . ta — 14 .

Knecht
der melken kann, f. Stall
und Landwirtschaft sofort

gesucht!
Dampswaschanstalt

August Ffützner
Karlsruhe -Rüppurr .

Langeftr . 2. 5103

Lehrling
aus guter Familie mit
guten Schillzeugnissen zu
sofortig . Eintritt gesucht.
Kost u . Wohnvng i . Hause .
Bobert Wackher ,

Eisenhandlung ,
2070a Ettlingen

In württb . Oberamts -
stobt wird zur alleinigen
Führung eines kleineren ,
besseren, srauenlos . Haus -
Halts ein anständiges
Fräulein (ober Krieger -
Witwe) aufl . Junigekucht ,
das kinderlieb (2 Kinder ,
6 u . 7 I . alt ) und arbeits -
freudig ist. Nur solche
Damen wollen sich melden ,
die sich dem Posten ge-
wachsen fühlen . Angebote
an »Die Laudpoft" in
Vnihingen - Enz erbet .B >»?m

Verkäuferin
für HauS « u. Küchen -
gerät «, Glas - u. Bor -
zellan zu sofortigem Ein -
tritt gesucht .

Angebote mit Zeugnissen
und Bild unter Nr . 2071a
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

Friseuse,
welche gut onduliert

sowie
Lehrmädchen ,

für sofort od . später
gesucht . B » "»

Damenfriseurgesch .
Hirli , Borkst !-. 1» ,

Telephon 3638 .

GesuM werden
MW « ,
WMWl .
Beiköchinnen , Haus - u.
Küchenmädchcn . durch
Frau Urban Schmitt ,
Witwe und Gretchen
Schmitt , gewerbs
mäßige Stellenvermittle ^
rinnen,Vtbvrinzenstrasie
27 . EingangBürgerstraße .
Gegründet 1879 . B15357

Suche tüchtige

5056Wir suchen sofort

jüngeren Vautechniker
oder Bavzeichner.

8 Mmann , ArGielite »,
Bclfortstraße 14.

Größere ? Werk in der Nähe Mannheims sucht
zu sofortigem oder baldig . Eintritt eine gröbere Anzahl

Angebote mit Angabe der Lohnansv ^üche sind
unter Nr . K. 3VI7/2078a an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " zu richten. 3.3

♦♦» »»»♦♦♦♦ »♦♦♦♦♦ »♦♦♦ »♦ ♦* ♦♦♦♦♦♦♦>
Für unser Fabrikanwesen in Villiiigen

tSchwarzwald ) suchen wir einen verheirateten ,
möglichst kinderlosen . Mann von gediegenem
Charakter als

Hausmeister . |
' Derselbe hat freie Wohnung , 3 Zimmer ♦

- und Küche , Licht und Brand , außerdem monat - ^
? lichen Gehalt . Bevorzugt werden Leute , auch ?
X Kriegsinvaliden , welche die dortigen Verhält - X
K nisse kennen, gelerpte Handwerker , in HauS- ö

und Gartenarbeit erfahren , welchen die Ver- ♦
O waltung eines größeren Anwesens zuverlässig f

anvertraut werden kann. Eintritt am 15. Mai ?
oder später . Ausführliche Angebote sind zu ^
richten an die 2110a ^
DsuÜäie Hoifcpftii naidilnensSe ^ ilfäiafi %

Berlin W ., Potsdamerstr . 112 . GG4 5
♦♦♦♦♦♦♦♦

Männliche «nd weibliche

Arbeitskräfte
können sofort eintreten bei 2088a .6 .3

Deutsche Praeposit-Werke G. m . b. H.
Fabrik Ettlingen (Baden ).

Telephon 8 . Am St . Johann .

Vess. j. MKcheü ,
Nördd ., s u ch t z . 15. Mai
Stellung in bess . Hause ,
bei Ehep . od. einz . Dame .
Lang ?. Zeugnis Vorhand .
Haush .- Schule besucht . Fa -
milienanschl . erw . B15280

Slai 'Ka . Moll ,
Langensteinbach bei Ett -

lingen (Baden ).
Ehrliches, fleißiges
Mädchen ,

welches auch etwas kochen
kann , findet Stellung .

Zu erfr . u . Nr . B15128
in der Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Ein jüngeres , braves

Mädchen ,
zur Stutze der Hausfrau
wird gesucht .
Näheres Luisenstr . 77,

3 . Stock, Iis . B14942
Ehrliches , zuverlässiges

Kindermädchen zu 3 Kin -
dern von 1—5 I . gesucht.
Zu erfragen unter Nr .
B15I29 in der Geschäfts -
stelle der Bad . Presse . 2 .2

Ein zuverlässiges Bi .*»

AWermWen ffc ä'
od . nachmitt . wird gesncht .

Knrlstraße 92 .

Gesuch!
eine saubere Fran oder
solid . Mädchen sür einige
Stunden des Tages . Kann
hier od . auswärts wohnen .
Evtl . mit Frühstück. Bm*»

Karlstr . 64 , part . lks.

« esseres . gutempsoht .
Kindermädchen

wird in ein gutes Privat -
haus zu 2 Kindern gesucht .
Angebote unt . Nr . B15342
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse

r Wir suchen zu möglichst sofortigem Ein -
tritt ein nicht zu junges 2090a

FrUuIelra
mit guter Allgemeinbildung

zur Erledigung von schriftlichen und sonstigen
Büroarbeiten .

Bedingung : Aeußerste Gewissenhaftigkeit ,
pünktliches, zuverlässige ? unS gewandtes Ar-
beiten , sowie schnelles Auffassungsvermögen ,
ferner perfekt in Stenographie u . Maschinen -
schreiben. Aussicht auf Berücksichtigung kann
nur eine bewährte erste Kraft finden .

Angebote mit Lebenslauf , Zeugnisabschrift ,
und Lichtbild unter Bekanntgabe der Gehalts -
ansprüche und des frühesten EintritterminS
sind zu richten an

Luftschiffbau Zeppelin G. m. b. H.
Friedrichshasen a. B .

m Hamern
g „

in hiesige Musikalienhand
lung gesucht. Angeb . unt .
B15329 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse ".

2M Augen o . M .
wird per 1 . oder 15. Juni
eine tüchtige , selbständige

für gut bürgerliches HauS
gesucht . Angebote mit
Photographie und Zeug -
nissen an 2111a

Fras Carl Steintet,
Bingen a. Rh . ,

Markt 10.
Für sofort sehr

pünktliches

Pmat-
p » nuMp
gesucht. 2124a
Schloh Rheinburg

Eailingen.
Gewandtes B15344

gesucht für groß . Hans -
halt ans 1 . Juni . Widmer ,
Stefnnienstr , 9S, IV .

Anständiges , solide »
I

die schon in bess. Haus «
gedient hat . Ein Zweit «
mädcken ist vorhanden .
Aiihercc ! zu erfragen unt .
Nr . SU12 in d . Geschästs -
stelle der „Bad . Presse ".

welches etwas Hausarbeit
mit übernimmt , gesncht .
AßhM j GM . ZMen ,
20L0a Rastatt .
Ein ordentliches , fleißiges

Mädchen
wird für 15. Mai oder 1
Juni gesucht . B15303

Amalienstr . 19, part .

Suche zum 1. Juni in
entlegen ., einfache Land-
haus im mittl . Schwarz
wald braves

Mädchen ,
das durchaus firm in
Stärkwäsche und Glanz
bügeln und bewandert
im Nähen sein muß .
Ernster Charakter Be .
dingung . da Stadtver
gnügungen auSgeschlos-
sen. Köchin ' vorhanden .
Waise oder unabhängige
5triegSwitwe bevorzugt .
Beste Heugn . unbedingt

notwendig . Diese , sowie
Bild u . GehaltSansprüche
senden an Frau v Bres -
ler . Bonn a . Rhein , Ho-
henzollernstr . 28» . 1988a

aus guter Familie , in der
amerik . Buchführung be-
wandert , an selbständiges
Arbeiten gewöhnt , seit
3' /$ Jahren aus der Buch»
Haltung efner hiesigen
Brauerei tätig , sucht für
sof. Stellung . Zeugnisse
zu Diensten . Angeb . unt .
Är . B15163 an daö Büra
der ..Bad . Presse " erbet .
Sotm achtbar . Ellern sucht

i!tt. LehMe .
Zn erfragen unter Nr .

B15297 in der Geschäfts »
stelle der „ Bad . Presse " .

l;. Werkiialle
— auch als Lagerräume —
zu vermiet . Näh BlöLlü
Znhriiigerstr . 82 , im 3 . St .

Grojze Sliiuinc
zu vermieten

in der Nähe de? Bahnhofe ?
mit elektr . Kraftanlage u .
Keller -Räume zc . Zu cr -
fragen nnt . B14L72 in der
Gescväftsst . d . „ Bad . Pr .

".

Büro -Räume,
große , Kelle . 1 Treppe
hocv , zu vermiete : , .
Anfragen u . Nr . 4811
an die GeschäftSst . ö .
Bad . Presse erbeten .

Bocckhstr. 18 sonn . 4 Zim -
mcrwolinuna mit Bad ,
Speisekammer . Mans .»
Speicherkammer , großer
Veranda , Gartenanteil
usw . auf 1. Okt billig zu
verm . fiu erfr . daselbst ,
4 . Stock. 8315313

Rüppurrerstr . 17. HthS..
Part . . 1 Zimmer . Küche
mit Gas , sof. , das . im 2.
Stock. 2 Zimmer . Küche,
Gas , auf 1 . Juni zu
verm . Näh . im Vorder »
Haus, 3 . Stock , r . B15318

StWMSktU.
Tüchtige,perfekteSchnei -

derin sofort ins HauS ge¬
sucht. Vorzustellen täglich
von 11—7 Uhr. B15350
Adlerstrake 8 . 2 . Stock

In Villenkolonie Wall -
straße

. Ettlingen
ikt eine Wohnung von 4
Zimmern . Küche u . Zu -
behör , mit Anteil an
Badezimmer , sogleich zu
vermieten . Mietzins 800
Mark jährlich .

Näheres im Maschinen -
schreibbüro Met«gcr , Kro »
nenstrgße 1«, Karlsruhe ,
Telephon 249 . 3960

Monaks ?te ! le
in d . Oststadt gesucht vor-
od . nachmittags . B15352

Sternbergstr . 6 , part .

Putzfrau.
Eine saubere Putzfrau

wird sofort auf 2 Tage
(Donnerstag und Freitag )
in der Woche ges . B15351
Adlerstras, « 8 , 2. Stock.

Lslissm -Kesiich
Eine pünktliche, ehrliche,

fleißige Frau sür 2 bis 3
«stunden vormittags für
Hausarbeit zu einzelner
Dame auf sofort gesucht .

Nähere ? 5093
Waldstrafte « 5 , 3 . St .

Mädchen
aus guter Familie , evgl . ,
nicht unter 17 I . , tagsüber
zu einem Ljähr. Jungen
gesucht . B14959

Frau H . Bierbrodt .
Kaiserstraste 215 , 4 . St .

Mädchen
für alle Hausarbeiten per
15 . Mai od . später gesucht .

Frau Bruckmann .
B15339 Kaiserstr . 55 . I .

Solides 5106

Alleiumadchen
in kl. Familie gesucht .

Kriegstr . 2» , part .
Erfr . zwischen 11 —1 Uhr

u. abends 7 Uhr ab.

>um Nähen und Bügeln
kann sofort eintret . B, **»

Bliicherftr . 18. Laden.
Saud . , fleiß . Mädchen

sof. gesucht. k°r»u Lvhlsaer,
Garteustr . S2 .

~

Bäcker
tücht. (militärfrei ), sucht
Stellung , nur Karlsruhe .
B15273 Goethestr . i»,

bei Ludwin Wiedcrkedr
Fräulein , welch , gut be >

wandert i . Nähen u. Bü -
geln ist, sucht Stellung
zum 1 . Juli als Stühe
der Hausfrau .

Angebote u. Nr . B15324
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten.

Schönes , großes Mau -
sardenzimmer in. gut . Bett
sof . od . spät, zu vermieten .B >»». Tchiitzcnftr. Ist. 1 Tr .
Adlerstr . Nr . 5 , Hmterh . ,möbl. Dimmsr

z u vermiet e « . B15330
«>« • « • • • • :» » « « « » » »
Akademiestr. 57. part . ist

ein gut möbl. Wohn^ u.
Schlafzimmer auf 15.
Mai zu verm . B1534 *

Kriegstr. 84 sind ßiniac
gut und einfach möbl.
Zimmer , mit 1 oder 2
Betten , sofort _zu _vcrm.

Rintheimerstraste 1 . Iii
"

,
rechts, ist ein groß ., gut
möbl . Balkonzimmer , m.
elektr. Licht , in freier
Lage, gegenüber dem
Walde , an solid. Herrn
zu vermieten . B15282

Friwlein ,
gesetzt . Alters , sucht in
Bälde Stellung zn Kin -
dern oder als Stütze . G.
Zeugn . vorhanden .

Angebote u. Nr . B15305 '
an die ..Bad . Presse " erb.

sucht Stellung als Bei -
hilse im Haushalt . Sieht
mehr auf gute Behand -
lung wie auf Lohn. B "**

Blumenstr . 27 . 4 . St .

Bess. MW »
( Nordd. ) sucht zum 15. Mai
Stellung als Stütze in bess.
Haus« mit Familienan -
schlun. B 15^78

Mars . Dountli ,
Langensteinbach b . Ettlg .

Wklßtt faliitilMtoililllil
stellt einen in der Mehlbranche erfahrenen
Herrn fiir die Kriegsdauer ein ?

Angebote unter B15353 an die GeschästS -
stelle der »Badische« Presse " erbeten.

7 9 Zimmer-
Wohnung im 1 . Stock od .
verteilt auf Erdgeschoß u.
1. Stock w gutem , ruhig .
Hause auf 1 . Oktober

zu mieten gesM
Gefl . Angebote unter

B15267 an die Geschäfts »
stelle der „Bad . Presse ".

4 ZjMMlMWung
mit Küche , Mansarde , irt
der Kaiserallee od . Um->
ciebung, auf 1 . Juni od,
Juli zu mieten gesucht.

Angebote u. Nr . 2315209
an die „Bad . Presse " erb.
Neuzeitl . 4—5 Zimmer «

Wohnung auf Juni oder
1 . Juli gesucht.
Angebote mit PreiSanv .

an Fr . Müller , Klaup«
rechtstraße 34. B15050
2—3 Zimmerwohnung

mit Werkstatt, f . Schrei »
ner geeignet , auf 1. Juli
gesucht.

Angebote u . Nr . B15011!
an die „Bad . Presse " er^

ZimmerwohnA ,Große 1 .
oder kleine 2 Zimmer -
Wohnung von kl. Familie
sofort oder 1 . Juni ge¬
sucht . (Weststadt bevorz.).

Angebote u . Nr . B15150
an die „Bad , Pr esse " erb .

sucht 1.
Zimmer ,

bi , Mühl «

Bess. Fräulein
Juni möbliert .
Nähe Hauptp
burgertor .

Angebote u . Nr . B15314
an die Geschäftsstelle der
.Bad. Presse " erdete». ,



SeHe Dovifch « » reffe . Abendblati . Montag , den k. Mai 1S18 . Ux . 21 (1-

im

11

Nachruf .
Am 18 , vor . Monats starb , von einer Granate ge¬

troffen, . den Heldentod für sein geliebtes Vaterland
unser langjähriger Beamter und Mitarbeiter

Herr Wilhelm Hespeler .
Wir verlieren in ihm einen tüchtigen und pflicht¬

treuen Beamten , dessen vorzeitiges Hinscheiden wir
aufrichtig betrauern . Ein treues ehrendes Andenken
bewahren wir ihm über das Qrab hinaus .

Karlsruhe , den 6. Mai 1918. 5108

Das Personal
der General-Agentur
d . Gladbacher Feuer¬
vers . - Akt - Gesellsch.

WM

Danksagung.
Statt Karten.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
Hinscheiden meines lieben Oatten , unseres guten , treu¬
besorgten Vaters , Schwiegervaters , Schwagers und Onkels

Herrn Wilhelm Kraus
Sonnenwirt

sagen wir auf diesem Wege unsern innigsten Dank , da
es uns nicht möglich ist , bei der grossen Menge der
Beileidsbezeugungen jedem einzelnen zu danken . —
Besonderen Dank Herrn Stadtpfarrer Wolfhard für seine
tröstenden Worte am Orabe , ferner dem Männergesang¬
verein Durlach für den erhebenden Qrabgesang , weiterhin
für die ehrenden Nachrufe am Orabe , den Wirtevereinen
Durlach -Bezirk und Karlsruhe , der Metzger - Innung , der
Schützengesel ' schaft , dem Artilleriebund St. Barbara, dem
Männergesangverein , dem Militärverein , der Feuerwehr
Durlach , der Badischen Einkaufsgenossenschaft Karlsruhe ,
sowie den lieben Stammgästen des Verstorbenen .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Luise Kraus , geb . Strähle ,
Wilhelm Kraus , z. Zt. Gefreiter im Felde ,
Hermine Morgenstern , geb . Kraus,
Bertold Morgenstern , Militär- Intendantur-

Sekretär . 5096

ßie GeneralAgentur
d. Gladbacher Feuer-
vers .-Akt .- Gesellsch.

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten statt be¬

sonderer Anzeige zur Nachricht , daß unsere liebe Tante ,
Pflegemutter und Schwägerin

Frau Luise Wörner
Bleohnermeisters -Witwe

im Alter von 73 Jahren , Sonntag früh 7 »2 Uhr nach
kurzer Krankheit in die ewige Heimat abgerufen wurdp .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen r

W . Stoltz , Seilermeister .

Karlsfuhe -Mühlbnrg , den 6 . Mai 1918.

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 5 Uhr statt .

Trauerhaus : Rheinstraße 59 . 5100

Frieda Dörr 18,4789
wohnt Belfortstrafce 17 , 2. Stock .

Durchschreibbücher ,
auch große Auflagen , liefert rasch 2118a .3 .1

Felix Wolff ,
Stuttgart , Dnrchschreibbüchersabrik .

Zu verkaufen
Oremratiolz ,

Forlen und Tannen ,
für . _ (nur gesägt und nicht gespalten ), per Ztr .

ab Lager . S14710 .3.2

Albert Kölmel , Hardtstr . 42 .

Erteile für Anfänger
pünktlichen , gewissenhaft .
Klavierunterricht
event . kann bei nnr auch
geübt werden . Zu erfrag .
»iaiserstraheÄ,I1I . SB15100

Zickel-Felle
fortwährend

kauft
3235'

AI. Kleinherger ,
Schwauenstr. 11.

Gebrauchte Mö¬
bel . ganze Saus -

Haltungen , Pfandscheine
zahlt am besten Josef GroB,
Markgrasensir . 6 . 3314952

^jirta 4000 schöne

Bchieil -AM
gespitzt und gebündelt , hat
abzugeben Waldiuaterial -
Versandhaus „ Sckwarz -
Wald" , Telefon 24 Neuen -
bürg <Württ .>, Alte Pforz -
heimerstrahe 21 . 2121a

wenn auch reparaturbe -
dürftig , werden stets an -
gekauft in 106

Welntraubs
An- und BcrkausSgcschäst ,

Kronenstrake 5 2 .
Gutgehende

Metzgerei
zu pachten od. zu kaufen
gesucht . Angebote unter
5816017 an die Geschäfts¬
stelle der »Bad . Presse ".

Nach langem bangem Warten er¬
hielten wir letzte Woche die traurige
Nachricht , daß mein lieber , einziger
Sohn , unser herzensguter Bruder ,
Schwager und Onkel

Adolf Budde
Masketier in einem InL -Reglment

im November 19M den Heldentod
gefunden hat B152M

Im Namen
der trauernd Hinterbliebenen }

Julie Budde Wwe.
Karlstraße 49 b .

Karlsrahe , den 6 . Mal 1918.

Todesanzeige .
Gestern morgen ' 1,6 Uhr verschied

nach langem , schwerem Leiden meine
liebe Frau , unsere Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

geb . Fingerle

im Alter von 52 Jahren . B15287

Die trauernden Hinterbliebenen 3

Johann Dörflinger
und Kinder .

Heinrich Dörflingei *
und Frau und Enkelkind .

Karlsruhe , 6. Mai 1918.

Die Beerdigung findet Dienstag
morgen ' /all Uhr statt .

Trauerhaus : Werderstraße 94.

Danksagung .
Für die uns beim Heimgang

meines lieben Mannes , unseres
lieben Sohnes , Bruders und
Schwagers von allen Seiten
erwiesene herzliche Teilnahme
sprechen wir unsern aufrich¬
tigsten Dank aus . B15295

Familie Poller .
Karlsruhe , den 6 . Mai 1918.

Buchhalter
übernimmt Neuein »
richt . sow . Umwandl .
veralt . Buchführung
nach eigenem neu -
zeitl . System mit
Monats - u . Jahres -
bilanzen . Angebote
unt . ©14905 an die
„Bad . Presse " erbet .

Di « 42

» Mirantag
Baumeisterstr . 32 , Hths .
nimmt für die Bedürs -
«igen der Stadt dankbar
jede Gabe in Hausrat .
Männer «. Frauen - und
Kinderkleidern . Wäsche .
Stiefel ic . entgegen .

2 Kriegswitwen , 27 F .,
r,Ürw ' Tiv!,ns % pJpxi »fi

°
I kauft Ball , MUnzenhandlgSfSenMÄ 28^ 1^ . 46,4?

lief) zu verheiraten . Nur i
solche Herren mit gutem >
■© emiit wollen sich Mel¬
den . {

Anträge u , Nr . B15298
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Fräulein , kath ., Ende
20, stattl . Figur , mit schö.
ner Vierzimmereinrich .
tung u . spät . Vermögen ,
sucht passende Heirat mit
mittl . Beamten oder Ge -
schästsmann , Kriegsinva¬
liden nicht ausgeschlossen .

Angebote u . Nr . B15277
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Heirat .
Ein Herrn , mit sicherem

Einkommen . 40 I . alt , m.
einem Kind , wünscht sich
mit Fräulein od . Witwe ,
mit od . ohne Kind , sofort

\obet spät, »u verheiraten .
Angebote , mit od . ohne

Bild , unter Nr . B15285
an die „ Bad . Presse " erb .

MMast
i« Pforzheim

und auf dem Lande , nächst
Karlsruhe , für Metzger
geeignet , zu vergeben .
Brauerei Kammerer.

Krieaktr . 113 . 5082

wird tagsüber in gute
Pflege gegeben . BI52S4

An g . F r a u s itter . Grün
Winkel , Kölreuterstr . 1 .

Wer leiht
500 Mark

geg. pünktl ., monatliche
Rückzahlung von 50 Mk , ?

Angebote u . Nr . B15343
an die „ Bad . Presse " erb .

Uerwren .
Samstag abend geg . %7

Uhr in der Straßenbahn ,
Linie 7, von der Haupte
post bis zur Hübschstr , v.
armen Mädchen ein sil-
Vernes Handtäschchen mit
gröberem Betrag u>. wich¬
tigen Papieren . B15437

Der ehrl . Finder wird
gebeten , dasselbe gegen
hohe Belohnung auf dem
Fundbüro abzugeben .

Verloren
Gold . Brille mit Etuis

aus dem Wege v . Markt
platz nach Durlach am
Sonntag abend . Gegen
Belohng . abzug . „ Schef -
felforf" . Rud »lfftr .B-152S1

Danksagung .
Für bedürftige Kriegsgefangene erhielten wir

durch Herrn Hoforganist Baumann von I . K . H . der O r o ß -

herzogin Luise Mk . 50 .— und das Ergebnis einer SsmmwnS
anläßlich einer liturgischen Andacht in der Schloßkirche mit Mk*
92.—, wofür wir unseren ehrerbietigen Dank aussprechen .

Nachrichtenbüro für das neutrale Ausland
Abtlg . Badische Geldeinzahlungsstelle für Kriegsgefangene.

Bad Ranpenan .
Stammholz-

Versteigerung.

Die Gemeinde Bad Rap .
penau läßt Montag , den
13. Mai d. Js ., vormit -
tags y.! 9 Uhr beginnend ,
öffentlich versteigern :

14 St . Eichen I . u . II .
Klasse,

23 St . Eichen III . Kl .,
8 St . Eichen IV . Kl .,

17 St . Eichen V . Kl .,
6 St . Buchen I —III .

Klasse.
Die Zusammenkunft ist

am Rathaus . 2120s
Bad Rappenau . 6. V . 18.

Bürgermeisteramt :
Freudeüberger .

Damenhüte
zum Umformen u . Um-
arbeiten werden bestens
besorgt . 2616
Frau E . E . Lastmann ,
Kaiserstr . 235 , 8. Stock .

Mnöoliuen.
G itarren und Mm
werden fortwährend an¬
gekauft in 1417'

Weintraubs
An - und Verkaufsgeschäft ,

Kronenstraße ö2.
Telephon 3747.

tUftr -Ma .
beschlagnahmefrei , kaufen ,
auch in kl . Mengen, u . erbitt.
bemusterte Angebote.

Gebr. Himmeliiebep,
Karlsruhe i. B ..

4 2̂ Kriegftr . LK. B14467

Tapeten
große Auswahl , sofort
lieferbare Ware , da große
Vorräte . Uebernahme v.
Tavezierarbeit . 978
H . Durand , TapetenhauS ,
Douglasstraße 26 , bei der
Hauptpost . Telephon 2435.

Batterien KU .-
mit blendend weiß . Licht
Vers . W . Wolf . Hackstr. 41,
Stuttgart . 2056a

aller Art , sowie ganze Haus¬
haltungen , Teppiche , Lino¬
leum , Papier , Korken und
Flaschen , beschlagnahmefrei ,
kauft zu den höchst . Preisen

Fasanenstr .8.
B13186R .Billig,

Telephon 3747.
Möbel , ganze Haus¬

haltungen , sowie einzelne
Gegenstände , Betten ,
Matratzen . Diwans .

Tische , Stühle , Chaise -
longue . Schreibtische ,
Kleiderschränke . Ver -
tikos . Kinderbetten . Kin¬
derwagen . Bettfedern .
Nähmaschinen , Küchen -
einrichtungen . Uhren .
Waffen , Musikinstru -

mente . Pfandscheine
kauft und zahlt am
besten 94*

Weintraubs
An « it . Berkaufsgeschäft ,

52 Kroneustr . 52 .

Ich zahle
die besten Preise für Sekt -
und Weinkorken , Sekt - v .
Weinflaschen , Papier .Zeit -
schristen . alte Bücher , ge-
brauchtes Linoleum , Lum -
Pen , aller Art Möbel , so-
weit beschlagnahmefrei .

Postkarte erbeten . 4 .2
Bm,«, M . Mangel .

Durlacherslrasie 70 .

Bester Zahler
fürMöbel aller Art ,
Sekt - und Weinflaschen ,
Korken , Lumpen , Papier ,
Keller - u . Speicherkram ,
soweit beschlagnahmefrei .

.1 . Ilrl (lf , Bl5240
Hasanenstrahe 35 .

PWier- und
PWembiMe ,

to - id Miita ,

Glasscherben. M.
kauft , soweit beschlagnfr .

Kerzncr , Alpern ,
Weiüinnnii & Co .,

5050 Amalienstr . 37.

Grililö - &HMbtHll - Ntt «

Karlsche. k. V.
Am Dienstag , den 7. Mai 1918 , abend » b-

9 Uhr , findet im Saal UI der Brauerei Schr ^'"^
Waldstraße 16/18 , die

srhmtliche HWtttchimillM
statt .

Tagesordnung : » |
1. Entgegennahme des Jahres ^ und ReÄt "V

schaftsberichtS .
2. Wahl des Vorstandes und der Beiräte .
S. Die Gestaltung der Mietzinsen .
4 . Verschiedenes . .

Wir laden unsere Mitglieder unter
den in unserer Zeitung bekannt gegebenen Ge >w» l
bericht zum zahlreichen Besuch dieser Versainw
ein . 5018 Der Vorstand -

r
Bankhaus Straus & Co.

Karlsruhe 7887

Friedrichsplafy1 Eingang Ritterft1"'
Fernfpredi-Anfchluß Nr. 30 and Nr. 506 .

Geschäfts-Aufgabe.
Inlolge des Todes meines Mannes , des Gas'j

■wirts Wilhelm Kraus „ Zur Sonne
in Durlach , und da mein Sohn sich i®
Felde befindet , bleibt die _ ,

Gastwirtschaft zur Sonne
bis auf weiteres geschlossen .

Allen Freunden und Bekannten sage ich

hiermit für das meinem verstorbenen Manns |f^
erwiesene Wohlwollen meinen besten Dank,

' Hochachtend

Frau Kraus , Witwe.
Durlaeb , den 6. Mai 1918 .

Mineralwassep
Bpfelwein

em

B . Finkelstein
JlntheimBPSfp . 10 : : Tel . SIO u . 2875.

Feinste

loMmpieri!
HBÄ

Aeußerst günstige Kaufgelegenheit

Per 100 Folioblatt nur :

Jl 8 .75 10 .75 13 .50 16 .50
Aus besten Rohstoffen hergestellt !

Grossabnehmer erhalten
= Vorzugspreise ! — —

Händler hohen Rabatt !

Bemusterte Angebote kostenlos durch

S. Gutmann, NOfM
Moderner Bfirobedarf ,

Vordere Sternfasse 3.
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